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See the notice on TED website

269910-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Stahlkonstruktionen – Access - Halle
OJ S 77/2026 21/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Access e.V.
E-Mail: vergabe@access-technology.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Access - Halle
Beschreibung: Neubau einer Stahlhalle mit ca. 5.000 m2 BGF
Kennung des Verfahrens: 11894f55-df62-4989-8f48-077fc730db4d
Interne Kennung: 15/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45223210 Bauarbeiten für Stahlkonstruktionen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45262670 Metallbauarbeiten, 45223100 Zusammenbau von 
Metallkonstruktionen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YW6MLM2#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Sanktionserklärung Russland §§ 123, 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/269910-2026
mailto:vergabe@access-technology.de
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Titel: Access - Halle
Beschreibung: Neubau einer zweischiffigen Stahlhalle mit ca. 5.000 m2 Grundfläche (jeweils 
ca. 25 x 95 m), ein Hallenschiff ca. 7,00 m hoch, ein Hallenschiff ca. 12 m hoch, Stützen und 
Binder HEB 800 in S 355, einschl. Außenhülle aus wärmegedämmten Sandwichpaneelen mit 
Aluminium-Fensterelementen und Toren, Warmdachaufbau mit Lichtbändern und Lichtkuppeln 
(RWA) einschl. Dachbegrünung.
Interne Kennung: 15/2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45223210 Bauarbeiten für Stahlkonstruktionen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45262670 Metallbauarbeiten, 45223100 Zusammenbau von 
Metallkonstruktionen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 26/02/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: DGNB-Zertifizierung
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Anpassung an den Klimawandel

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Bieter haben folgende Erklärungen abzugeben bzw. 
über die Präqualifikation nachzuweisen: - Bieterangaben (Name/Anschrift/Rechtsform/Eintrag 
Handels-/Berufsregister, Ansprechpartner mit Kontaktdaten), - über das Vermögen des 
Unternehmens wurde nicht das Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren eröffnet 
oder die Eröffnung beantragt oder der Antrag mangels Masse abgelehnt nach den 
Bestimmungen des Landes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat, - unser Unternehmen 
befindet sich nicht in Liquidation, - keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, ist rechtskräftig verurteilt worden, wegen: a) § 129 des Strafgesetzbuches 
(StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer 
Vereinigungen), §129b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), b) § 
89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis 
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder 
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verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu 
begehen, c) § 261 StGB (Geldwäsche, Verschleierung unrechtmäßig erlangter 
Vermögenswerte), d) § 263 StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der EU 
oder gegen Haushalte richtet, die von der EU oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, e) § 264 
StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der EU oder gegen 
Haushalte richtet, die von der EU oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, f) § 299 des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 
299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), g) § 
108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), h) §§ 333 
und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in 
Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), i) 
Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder j) 
den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches 
(Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, 
Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). Einem Verstoß gegen diese 
Vorschriften gleichgesetzt sind Verstöße gegen entsprechende Strafnormen anderer Staaten. 
Ein Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Bewerber oder einem Bieter 
zuzurechnen, wenn sie für diesen Bewerber oder Bieter bei der Führung der Geschäfte 
selbstverantwortlich gehandelt hat oder ein Aufsichts- oder Organisationsverschulden gemäß 
§ 130 des Gesetzes gegen Ordnungswidrigkeiten dieser Person im Hinblick auf das Verhalten 
einer anderen für den Bewerber oder Bieter handelnden, rechtskräftig verurteilten Person 
vorliegt. - Unser Unternehmen kommt seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben gemäß den Bestimmungen des Landes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat, 
ordnungsgemäß nach. - Zudem haben die Bieter die Sanktionserklärung Russland mit dem 
Angebot abzugeben. - Unser Unternehmen verfügt über eine Betriebs- bzw. 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen für Personen- und Sachschäden in Höhe 
von mindestens 5,0 Mio. EUR bei jeweils zweifacher Maximierung pro Jahr und 
Vermögensschäden in Höhe von mindestens 2,5 Mio. EUR bei jeweils zweifacher 
Maximierung pro Jahr, alternativ zu vorstehender Erklärung, - Unser Unternehmen wird im 
Auftragsfall die bestehende Betriebs- bzw. Berufshaftpflichtversicherung gemäß der 
vorstehenden Vorgaben zu den Versicherungssummen aufstocken, - Bruttoumsätze der 
letzten 3 Geschäftsjahre. - Anzahl der Mitarbeiter der letzten 3 Geschäftsjahre - mind. 3 vgl. 
Referenzen aus den letzten 5 Jahren. Vergleichbar sind Referenzen zu Stahlhallen, wobei 
mindestens eine Referenz eine BGF von 2.500 m² haben muss und die beiden weiteren 
Referenzen eine BGF von mindestens 1.500 m². Der Auftragswert einer Referenz muss bei 
mindestens 2,5 Mio. liegen, der Auftragswert der beiden weiteren Referenzen muss 
mindestens bei EUR 1,5 Mio. liegen. Es ist Schweißnachweis nach EXC 2 nachzuweisen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MLM2
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MLM2

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MLM2
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 16a VOB/A
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 26/05/2026 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: digitale Öffnung durch Vertreter der Vergabestelle
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerische Haftung

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: VK Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle ist der Auffassung, dass es sich 
bei der Vergabe nicht um einen öffentlichen Auftrag nach § 99 Abs. 1 GWB handelt. Die 
Vergabestelle ist weder öffentliche Auftraggeberin im Sinne von § 99 Nr.1 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) noch im Sinne von § 99 Abs, 1 Nr. 2 GWB. Auch 
§ 99 Abs. 1 Nr. 4 ist vorliegend nicht einschlägig. Danach gelten auch juristische Personen 
des privaten Rechts als öffentliche Auftraggeber, sofern sie für die Errichtung von Hochschul- 
oder Verwaltungsgebäuden subventioniert werden. Bei der vorliegenden Vergabe sind große 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MLM2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MLM2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MLM2
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MLM2
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Hallen für Forschung und Entwicklung geplant. Diese Hallen entsprechen indes keinem 
klassischen Hochschulgebäude, das über Forschungslabore hinaus zu weiten Teilen aus 
Hörsälen, Unterrichtsräumen, Büros, Lesesälen und Bibliotheken besteht. Der geplante 
Bürotrakt wiederum kann als Verwaltungsgebäude klassifiziert werden, nimmt aber räumlich 
nur einen kleinen Teil des Gesamtobjekts ein. In seinem Gesamtcharakter ist das 
Vergabeobjekt mithin weder Verwaltungsgebäude noch Hochschulgebäude. Die Maßnahme 
wird indes im Rahmen des BMWK-Förderprogramms "Stärkung der Transformationsdynamik 
und Aufbruch in den Revieren und an den Kohlekraftwerkstandorten" (STARK) gefördert. Der 
Access e.V. ist folglich ausschließlich gemäß den Auflagen des Zuwendungsbescheids 
verpflichtet, ein wettbewerbliches Verfahren durchzuführen. Zur Gewährleistung einer 
größtmöglichen Rechtssicherheit hat sich der Access e.V. entschieden, ein Verfahren zu 
wählen, welches die Verfahrensgrundsätze des GWB widerspiegelt, um sicherzustellen, dass 
ihr Vorgehen den Auflagen des Zuwendungsbescheids zur Durchführung eines 
wettbewerblichen Verfahrens genügt. Die Anwendung des vorgenannten Rechtsregimes 
erfolgt insofern freiwillig und ist nicht mit einer Anerkennung der Zulässigkeit eines 
vergaberechtlichen Nachprüfungsverfahrens gem.§ 102 ff. GWB verbunden. § 160 GWB 
lautet wie folgt: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Access e.
V.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Access e.V.

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Access e.V.
Registrierungsnummer: DE 121 684 573
Postanschrift: Intzestr. 5
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52072
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@access-technology.de
Telefon: +49 241 8098 - 000

mailto:vergabe@access-technology.de
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Internetadresse: https://access-technology.de/index.php/impressum/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: VK Rheinland
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2-8
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Fax: +49 221 147-2889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur
/vergabekammer-rheinland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4cff1c62-73d3-4c41-9f60-66f2258d31cd  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/04/2026 14:34:36 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 269910-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 77/2026
Datum der Veröffentlichung: 21/04/2026

https://access-technology.de/index.php/impressum/
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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